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Was tun wir Neues für Hamburg?

Identität und Verantwortung sind große Worte. Für ein Jahr beschäftigen 

sich in Deutschland und Israel jeweils ca. 20 junge Menschen damit, was 

diese Worte bedeuten und wie sie individuell gefüllt werden können. 

Die Jugendlichen setzen das Thema in Bezug zur Geschichte, zur Gegen­

wart und Zukunft und zu sich selbst. In wechselseitigen Besuchen wol­

len die Jugendlichen voneinander lernen und ihre eigene Identität und 

Verantwortung stärken. 

Vorbereitung auf die Reise nach Israel: Immer wieder tauchen  
in den Gesprächen Fragen nach Identität und Verantwortung auf.

SIEGMAR GRAPENTIN, JANA, DR. LOTHAR DITTMER, 
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Jugendaustausch mit Ashdod / Israel

Blohm Jung GmbH

Branche  Maschinenbau   

Gegründet  2008  

Mitarbeiter  200 

KRISTER BRUHN, Geschäftsführer 

Warum wir anstiften? 

Wir sind Anstifter, weil wir uns als traditionsreiches Hamburger Unter­

nehmen dazu verpflichtet fühlen, uns in unserer Stadt und Gesellschaft 

sozial zu engagieren. Wir würden bei »Anstiften!« gerne ein Bildungs­

projekt unterstützen, weil die Entwicklung dieses Bereiches aus unserer 

Sicht für die Zukunft von entscheidender Bedeutung ist.
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